
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
20 (1894)

290 (12.12.1894)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1050382

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1050382


« lhelmslMner TaMalt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zumPreis von Mk- 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Kronprinzenstraße Nr. 1.Redaktion u. Expedition :

Anzeige «
nehmen auswärts all« Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mitw Pf ., für Auswärtige mit l5 Pf.

berechnet . Reklamen 25 Pf.

Amtliches Arza» fSr stmmtl . Kaiser!., KSaizl . ». ftädt. Kehörde», sw» sär die Gemeinde» Ka»t a. Neastidtßäde»«Inserate für die laufende Numrrrer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegeugerromrrre« ; größere werden vorher erbeten .
4

290. Mittwoch , den 12. Dezember 1894. 20. Jahrgang.M L r i « e.
8 Wilhelmshaven , II . D -z . Durch A . K .-O . ist dem O .-Fmnw .a. D. Landgraf, zulitzt bei der Werlt hterselbst, der Charakter als Feusrw .-Lt.verliehen worden. — Durch Vecfg . d Ob -KmdS. ist der Kapt.-Lt. v . Möller(Emst) als Kompagniesührer der II. Matt -Dto. und der Lt. z S . ErverSunter gleichzeitiger Versetzung von Wilhelmshaven «ach Cuxhaven als Platz-major zur Kommandantur daselbst lommandtrt . Der Lt. z . S . Gtlgerhetmbund U.-Lt. z S . Grauer treten zur 2 . Mar.-Jnsp. — Durch A . K .-O . sindbefördert : Die LtS . z . S . Weniger lOtto ) und Wuthmann zu Kpt.-Lts. dieA .-Lt. z . S . Orth, Runge, v. Koschembahr und Michaelis zu LtS . z . S . —Feuer« .-Haupt» . Kuauth ist von der Dienstreise nach Essen zuriickgek -hrk . —Kapt -Lt. Dunbar ist vom Urlaub zmückgekrhrt.

Lokales .
Wilhelmshaven , 11 . Dezbr . An der gestern Nachmittagum 5 Uhr im kleinen Sitzungssaale des Rathhauses abgehaltcncnSitzung des Bürgervorsteher -Collcgiums nahmen sämmtliche Mit¬glieder Theil . Nach Eröffnung der Sitzung brachte der Vor¬

sitzende in Vorschlag, den ersten Punkt der Tagesordnung ingeheimer Sitzung zu berathen . Das Collegium erklärte sichhiermit einverstanden . — Hierauf fand die Wahl eines Mit¬gliedes zur Einkomm en st euer - Vor eins chätzungs - Com¬mission an Stelle des Herrn Kaufmann Reich statt , welcherdie Wahl abgelehnt hat . Gewählt wurde Herr BierverlegerFangmann . Anfänglich wurden Stimmen laut , die die Wahleines Werftbeamten empfahlen . Indessen nahm das Collegiummit Rücksicht darauf , daß seitens der Regierung mehrere Beamtein die Commission entsendet würden , hiervon Abstand . — Dem¬nächst erstattete Herr BV . Buß im Aufträge der Revisions -
Commission Bericht über die Prüfung der Jahresrechnungpro 1893/94 . Bei der Kämmereikasse bemängelt die Commissionauf den Rechnungen der Gasanstalt die Vermerke der Richtigkeitund die Zahlungsanweisung . Beim Krankenhaus monirt die
Commission, daß für die Weihnachtsbescherung 50 Mk . mehrverausgabt , als bewilligt sind. Sodann werden beim Etatdes Armenhauses noch einige kleine Posten beanstandet . — ImAnschluß hieran berichtet der Referent über diejenigen Posten ,bei denen eine Etatsüberschreitung , sowie über die, bei denen ein
Wenigerverbrauch gegen den Etat stattgefunden hat . Hierbei istder Commission das Anwachsen des Titels „für unvorhergeseheneFälle von 1700 auf 9000 Mk . ganz besonders ausgefallen . ImGanzen hat die Summe der Etatsüberschreitungen rund 13 000Mark , die der Ersparnisse rund 20 000 Mk . betragen , so daßimmer noch 6501 Mk . erspart worden sind . Bei dieser Gelegen¬heit wurde noch erwähnt , daß die Kündigung des städtischenVollziehungsbeamten Höpfner zurückgenommen worden ist . — Rechterregt ging es am Schluß der Berathung über die Anstellung eines
zweiten Kämmerers zu . Auf Grund des letzten vom Colle¬gium gefaßten Beschlusses, demzufolge für die städtische Spar¬kasse die die Anstellung eines besonderen Rendanten mit einem
Ansangsgehalt von 2000 Mk . zum 1 . April k . I . erfolgen soll ,hatte der Magistrat ein Schreiben an das Collegium gerichtet,worin er seine Ansicht dahin kundgiebt, daß ein Gehalt von2000 Mk . für jenen Posten als ein auskömmliches und derStellung des Kämmerers entsprechendes nicht betrachtet werdenkönne . Der Rendant müsse zum mindesten vor Nahrungs¬sorgen gesichert sein / auch müsse sein Gehalt ihn in den Stand
setzen, den mit seiner Stellung verknüpften Aufwand zu machen.Herr Buß bemerkt, daß der Sparkassen -Rendant im Durchschnittnur täglich 54 Eintragungen zu machen habe. Dafür sei einGehalt von 2000 Mk . gewiß nicht zu niedrig . Man habe sichdie Sache so gedacht, daß vielleicht ein pensionirter Beamterden Posten übernehmen könne. Herr B . V . Dräger bleibt bei
seinen früheren Ausführungen . Man müsse mindestens cmAnfangsgehalt von 2400 Mk . gewähren . Herr Kuhlmann meint ,daß wir für 2000 Mk . genug geeignete Kräfte bekommen können,da sich piche schon für 1800 Mk . anbieten . Herr Wittberglaubt , daß die Kassenbeamten im Allgemeinen schneller auf¬gebraucht werden und da frage es sich doch, ob der jetzigeKämmerer noch die Kraft besitzt, die vom 1 . April n . Js . abseiner wartende Mehrarbeit zu bewältigen . Sollte er die Spar¬kasse übernehmen , würde man ihm ein etwas höheres Gehaltaussetzen müssen. Auch Herr Thaden HW 2000 Mk . zur Do -
tirung des Sparkassen -Rendanten für ausreichend, vielleichterwüchsen dem Rendanten später Nebeneinnahmen . Der jetzigeKämmerer möge auch bei der am 1 . April zu erwartenden
Neuordnung als Kämmerer verbleiben. Nachdem nochmalsHerr Dräger gesprochen , nimmt Herr Schröder das Wort .Er habe die Verhandlung unparteiisch verfolgt . Die ganzeSache beruhe nur auf persönlichen Angelegenheiten, auf Sym¬pathie und Antipathie gegen den Kämmerer H . Röbbelen . „Siesind parteiische Leute !" Der Wortführer ruft den Rednerhierfür zur Ordnung und entzieht ihm, als dieser denselbenAusdruck wiederholt , das Wort . Als auch dann der Redner

noch nicht schwieg, hob der Wortführer die Sitzung auf . —
Nach viertelstündiger Pause wurde sie wieder mit der Fort¬setzung der Berathung über die Kämmerer -Angelegenheit aus¬genommen. Das Kollegium erläutert seinen in letzter Sitzung ge¬faßten Beschluß dahin, daß es von der Voraussetzung aus¬
gegangen sei, daß der bisherige Kämmerer mit seinem Gehaltauch nach dem 1 . April als Kämmerer verbleiben solle, daßaber für die dann abgezweigte Sparkasse ein zweiter Kämmererals Rendant mit einem Anfangsgehalt von 2000 Mk . neuangestellt werden solle . Im klebrigen schließt sich das Kollegiumden vom Magistrat früher in dieserSache gemachtenVorschlägen anund bemerkt, daß es, falls sich für das ausgeworfene Gehaltdon 2000 Mk . ein passender Bewerber nicht finden sollte, auch

gern bereit sei , ein höheres Gehalt zu bewilligen . Sehr langeZeit nahm die Erörterung über den Plan zur Ausführung desneuen Kommunalabgabengesetze sin Anspruch. DieselbeAngelegenheit hatte beide Kollegien schon in der letzten gemeinschaft¬lichen Sitzung beschäftigt, war aber vom B .-V .-Kollegium zu einerSonderberathung zurückgestellt worden . Inzwischen hatte der HerrLandrath um Beschleunigung der Angelegenheit gebeten. Eshandelt sich im Wesentlichen um Festsetzung der Zuschläge zu derEinkommen - bezw. zu den Realsteuern . Der Magistrat hat dieErhebung von 120 pCt . der Realsteuer und 100 pCt . der Ein¬kommensteuer in Vorschlag gebracht. (Die wesentlichen Be¬stimmungen des neuen Komnmnalabgabengesetzes haben wirbereits am 12 . Oktober veröffentlicht.) — Herr B .-B . Buß wieszahlenmäßig nach , daß ein Zuschlag von 90 pCt . zur Einkommen¬steuer und 100 pCt . zu den Realsteuern genügen würde , um dieAusgaben zu decken. Nach dem neuen Kommunal -Abgabengesetzvom 14 . Juli 1898 sind in der Regel die vom Staate veran¬lagten Realsteuern mindestens zu den gleichen und höchstens zueinem um die Hälfte höheren Prozentsätze zur Kommunalsteuerheranzuziehen als Zuschläge zur Staatseinkommensteuer . ImEtatsjahre 1893/94 wurde bei der Etatberatchung angenommen,daß wir an Einkommensteuer auf 57 000 Mk ., an Grund - undGebäudesteuer 27 312 Mk ., in Summa auf 84 312 Mk . würdenrechnen können. Es sind aber thatsächlich eingekommen 92 800Mark , rund also mehr 8477 Mk . und verblieb hierdurch einUeberschuß von 8110 Mk . am Schlüsse deS Etatjahres . Es istnun zu berücksichtigen , daß im nächsten Etatjahre in Wegfallkommt die Steuerveranlagungsgebühr , die der Stadt vomStaate vergütet wird , nach Abzug der der Stadt erwachsen¬den Kosten mit 1769 Mk ., der lsx Huenefond mit 17 464 Mk .,ferner mehr für den ersten Kämmerer 800 Mk ., mehr für dieSchreibhülfe 1080 Mk ., zusammen 21118 Mk . Auf der andernSeite ist zu berücksichtigen , daß wir den oben erwähnten Ueber¬schuß von 8110 Mk . haben . Diese von obigen 21118 Mk . ab¬gezogen ergiebt 13003 Mk . mehr zu decken. Rechnet man hierzudie oben angeführte thatsächlicki emgekommene Steuer im Be¬trage von 92 800 Mk ., so erhalten wir eine Summe von105 803 Mk . Dieses Mehr ergiebt sich wie folgt : Thatsäch -liches Einkommen der Steuer 1893/94 92 800 Mk . , Schätzungs¬weises Mehreinkommen für 1894/95 12 000 Mk . , Grund -und Gebäudesteuer nach annähernder Schätzung mehr 8000 Mk .,hierzu die Gewerbesteuer , die uns vom Staate überwiesen wird ,mit 11844 Mk ., ergiebt zusammen 123 644 Mk . Zur Deckungwerden nun empfohlen von 73 644 Mk . staatl . Einkommensteuer90 pCt . Zuschläge, d . s. 66 279 .60 Mk . und von 40 000 Mk .Realsteuer 100 pCt . Zuschl. , d . s. 40 000 M . zus. also 106 279 .60 M .Die Betriebsteuer , die 1893/94 in Höhe von 1910 Mk . erhobenwurde , wird voraussichtlich der Kreiskasse überwiesen . —
Nach längerer Erörterung wird dem Anträge des HerrnBuß entsprechend beschlossen, 90 pCt . Zuschläge zur staat¬lichen Einkommensteuer und 100 pCt . Zuschläge der Real¬steuern zu erheben. Bon der Erhebung indirekter Steuernfür das laufende Etatsjahr wird Abstand genommen. —
Hierauf beschäftigte sich das Kollegium mit der Anschaffung vonHeils erum für das städtische Krankenhaus . Der hiesige Äerzte-Verein hatte an den Magistrat die Bitte gerichtet, Diphtherie -
Heilserum zu beschaffen . Der Magistrat hat diesem Ersuchen
stattgegeben und schlägt dem Kollegium vor , 300 Mk . für den
genannten Zweck zu bewilligen. Das Kollegium beschließt dem¬gemäß , jedoch mit der Maßgabe , daß vor Anwendung des Heil¬serums bei an Diphtheritis erkrankten Kindern die ausdrück¬
liche Genehmigung der Eltern vom Arzte einzuholen sei . DasMittel , das in der allerneuesten Zeit auch unter seinen bisherigenärztlichen Gegnern viele Freunde sich erworben hat , wird zu¬nächst für das städtische Krankenhaus angeschafft und von dortaus an die Zivilärzte weitergegeben (der Preis für eine Voll¬
einspritzung wird sich , wie wir hören, auf etwa 11 —12 Markstellen) . — Demnächst machte der Wortführer davon Mittheilung ,daß Herrn Kanfm . Kuper das Bürgerrecht ertheilt worden ,und daß der freie Platz vor dem Rathauie , begrenzt vonder Göker-, Roon - u . Königftraße der Stadt seitens des Reichs-Marine -Amtes zur freien Verfügung überlassen worden sei . —In Erledigung eines dem Magistrat unterbreiteten Gesuches be¬
schließt das Kollegium , dem Steuermann und dem Leichtmatrosena . B . des städtischen Dampfers „Eckwarden" vom 1 . April k . I .ab je eine Erhöhung des Gehaltes um 10 Mk . monatlich zuTheil werden zu lassen. — In Sachen des Metzerwegeshat der Magistrat durch einen Techniker einen Kostenanschlagausstellen lassen, demzufolge die Kosten des Ausbaues sich auf1800 M . (die Gemeinde Bant hatte 800 M . angenommen) , be¬rechnen würden . Beschlossen wurde , die Angelegenheit der Wege¬kommission zu überweisen . — Weiter beschließt das Kollegiumdie Aufstellung von drei Gaslaternen auf der Wallstraße mög¬lichst noch vor Eröffnung der höheren Mädchenschule. HerrTranschel spricht sich für Aufstellung von 2 — 3 Petroleumlaternenin der Margarethenstraße aus . Herr Heikes bemerkt hierzu , daßHerr Sadewasser eventl . zur Beleuchtung der Straße mit elek¬trischem Licht gegen entiprechenoe Entschädigung bereit sei . HerrGarlichs wünscht die möglichst baldige Beseitigung des Gestrüppsam Eingang der Neuenstraße . Herr Buß möchte das Bankettvor der fr . Schildschen Schmiede entfernt wissen . Schließlich fragtHerr Bv . Wittber noch an , weshalb das Kollegium nichts vondem Ergebniß der Reise betr . Berwerthung der Abfallstoffe er¬fahre . Herr Thaden antwortet hierauf , daß die diesbezüglichenVerhandlungen noch schweben . Schließlich bittet Herr Wittbernoch, Herrn Wasserbau -Inspektor Zschintzsch dafür zu danken,

daß er die Pflasterung der Banketts vor fiskalischen Grundstückenin die Wege geleitet hat .
Wilhelmshaven , 11 . Dezbr . Die kgl . Steuerkasse warheute und gestern geschlossen und wird auch am 22 . Dezemberalso am Sonnabend vor Weihnachten nicht geöffnet sein . Wirhaben schon mehrfach erwähnt , daß die Kasse an mehreren Tagendes Monats — eine große Unbequemlichkeit für das Publikum— für den Verkehr geschlossen bleibt . Diese gesperrten Tagesind auf jedem Steuerzettel vorgedruckt. — Mit dem 1 . Aprilk. Js . geht die Steuerkasse ein . Damit wird auch jeneUnbequemlichkeit verschwinden.
Wilhelmshaven , 11 . Dez . In der Weihnachtszeit feiertdie Wohlthätigkeit , die Nächstenliebe ihre schönsten Triumphe .Die Frauen - u . Wohlthätigkeitsvereine übernehmen meist das schöneSamariterwerk , ihren nothleidenden Mitmenschen den Tisck zudecken und in das Dunkel ihres Daseins den Glanz der Weih¬nachtstanne hineinleuchten zu lassen. Der Vaterländische Frauen¬verein hat bereits am 3 . Dezember seinen glänzend ausgefallenenWeihnachtsbazar abgehalten , nun folgt der Wohlthätigkeiis -Vereinmit einer Weihnachtsbescheerung, welche am nächsten Sonntag ,16 . Dezember, Nachmittags 4 Uhr im Werftspeisehaus abge¬halten werden soll . Dem Verein sind schon manche Gaben derLiebe zugegangen, indessen reichen diese noch nicht aus . Es er¬geht daher an alle, die ein Herz haben für das Elend ihrer Mit¬

menschen, die inständige Bitte , Hände undHerzen zu öffnen undein Scherflein — auch das geringste wird dankbar entgegen-
genoinmen — auf dem Altar der Nächstenliebe zu opfern . Geldund Kleidungsstücke, Wäsche und Schuhzeug usw . werden jeder¬zeit gern von den mehrfach in diesem Blatte genannten Borstands¬damen entgegen genommen. Einen fröhlichen Geber hatGott lieb !

Wilhelmshaven , 11 . Dez . Die Vorstellungen in der
„Burg Hohenzollern " erfreuen sich stets eines sehr regen Be¬
suches / täglich heißt es : „Ausverkauft !" Es scheint , als obdie neue Direktion den Geschmack des hiesigen Publikums richtiggetroffen hätte . Die Produktionen der Künstler sind durchwegbrillant zu nennen . Die Z angekommenen Kraft -JongleureGebe . Roland leisten fast unglaubliches auf dem Gebiete der
Athletik . Hier sieht man nicht nur Gewichte heben , sondern
geschickte Jongleure mit 25 — 100 Kilo mit einer Sicherheit ,wie wir sie hier noch nicht gesehen haben arbeiten . Die an¬
haltende Stille im Publikum bei diesen Vorführungen beweist ,daß dieselben jeden Besucher lebhaft interesstren und in Athemhalten . Um so lauter und rauschender ist aber der Beifall am
Schluß . Die neu hinzugetretene Sängerin Frl . Häusler ist eine
vorzügliche Lieder- und Coloratur -Sängerin , wie man sie in
Singhallen sonst nicht zu finden Pflegt. Die Direktion beweisteben großes Geschick im Engagement der Künstler und erntet
dafür den reichsten Erfolg . Wie uns von Seiten der Direktion
mitgetheilt wird , findet am Donnerstag das erste nur aus vier
Tage berechnete Gastspiel des mit 40 Medaillen ausgezeichneten
englischen Kunstradfahrers Pepes Pedisten BratheS Starley statt .Es ist daher wohl zu erwarten , daß der Besuch bis zum Schluffeder Ausstellung so lebhaft wie jetzt bleiben wird . Die Mitt¬
wochs -Vorstellung ist wiederum in erster Reihe für Auswärtigebestimmt und beginnt demgemäß bereits um 6 Uhr .

Wilhelmshaven , 10 . Dez . Der Schießverein hat be¬
schlossen, seine diesjährige Weihnachtsfeier am 3 . Feiertage , d . h .am Donnerstag , 27 . Dez . in der „Tonhalle " (Raschle) abzuhalten .

Tonndeich, 11 . Dez . Am Sonntag den 9 . d . M . fandin den aus das prachtvollste mit Tannenbäumen , Guirlandenund Fahnen geschmückten Saale des Rüstringer Hofes, Th .
Frier , das erste Stiftungsfest des Oldenburgischen Hebammen-
Bcreins statt . Um 2 Uhr Nachmittags wurden die fremden
Kolleginnen im Beisein mehrerer Aerzte und des Festredners
Herrn Pastor Jahns im Rüstringer Hof empfangen, begrüßtund mit Kaffee und Kuchen bewirthet . Bei der um 3 Uhr
stattgefundenen Festtafel , welche in Anbetracht des seltenen Festesauf das Allerbeste arrangirt und besetzt war , wurde von einer
der Hebammen ein Prolog gesprochen , worauf alsbald HerrPastor Jahns eine, auf die Bedeutung des Vereins hinweisendeund tief zu Herzen gehende Ansprache hielt . Nach aufgehobener
Tafel fanden abwechselnd declamatorische Vorträge Gesang und
Musik-Aufführungen statt . Mit dem Bewußtsein , ein schönes
Fest verlebt zu haben, trennten sich die Fefttheilnehmer gegenMitternacht .

X Bant , 11 > Dez . Das Opfer einer Verwechslung wurde
der Arbeiter D . Er trank , in der Meinung eine Flasche mit
Getränk vor sich zu haben, aus einer mit giftigen Substanzen ge¬füllten Flasche und trank sich damit seinen Tod . Kurze Zeit
nach dem verhcingnißvollen Trunk verschied der Unglückliche .- j- Bkttt , 10 . Dez . An der Neuen Wilhelmshavenerstraße
stürzte der Dachdeckerlehrling S . vom Dach in die Tiefe und
trug schwere Verletzungen davon, u . A. erlitter einen Beinbruch.

Telegraphische Depesche des Wilhelmshav . Tageblattes .
Ber liu , 11. Dezbr. (Reichstag ) . ReichskanzlerFürst Hohenlohe erklärt , durch seinen Eintritt in die Re¬

gierung sei kein Systemwechsel beabsichtigt. Er werde
nicht in allen Punkten die Wege seines Vorgängers gehen,aber die eingegangeven Verpflichtungen loyal erfüllen.Der Redner sagte die Erfüllung berechtigter Wünsche der
Landwirthschast zu, «nd bespricht die Notwendigkeit der
Vertretung deutscher überseeischer Interesse« und betonte
die dabei hervorgetretene Unzulänglichkeit der Schiffe,namentlich der Kreuzer.



Bekanntmachung .
Die von den Grundbesitzern an den

Stadtstraßen in Wilhelmshaven für die
Benutzung der Sträßen -Banketts im
Rechnungsjahr 1894/95 zu zahlenden
— Martini d . I . fällig gewesenen —
Abgaben sind schleunigst , spätestens bis
zum 18 . d» Mts .» bei der Unter¬
zeichneten Kasse zu entrichten.

Wilhelmshaven , den 10 . Dez . 1894 .

Königliche Steuerkaffe.
Roß -

Verkauf.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
IS . d. Mts ., 2/z Uhr Nachm.,
im Pfandlokale hier, Neueste. 2 :

4 Sopha , 1 nußb . Verticow , 2
do . Spiegel , einer mit Marmor¬
platte und Console, 1 do . Schreib¬
tisch, mehrere Kleiderschränke, 2
Waschtische , einer mit Marmor¬
platte , 6 Bilder , 1 Serviertisch ,
1 Nähtisch, 10 Rohrstühle , 1
mah . Verticow , 1 mah . Spiegel ,
1 Glasschrank , 1 Regulator , 800
St . Besenstiele, 1 silb . Taschen¬
uhr

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen.

Wilhelmshaven , den 11 . Dez . 1894 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Mitwoik , cken 12. Nszbr . ll. I.,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
Nachm. 3 Uhr. i« Sadewaffer s

WirthShairs z« HeppenS :
1 Geldschrank.

Rachmittaas 3 Uhr, iuBaters
WirthshaaS zu Reabremen :

1 Kleiderschrank, 1 Regulator , 1
Kommode, 1 Spiegel , 2 Bilder ,
1 Bettstelle und 1 Bett .

Nachm.3 Uhr, in Lohl s Wirthd -
haus zu Nenbremeu :

2 Sophas , 1 Kleiderschrank, 1
Bild , 10 Topfblumen , 1 Tresen,
2 Tafelwaagen mit Gewichten u .
1 Hängelampe .

Gerichtsvollzieher in Jever .

Bekanntmachung .
Die Sprechtage des Großherzoglichen

Amtsgerichts , Abth . II zu Jever , für
die Gemeinde Heppens werden im
Jahre 1895 am 7 . Januar , 4 . Febr .,
4 . März , 1 . April , 9 . Mai , 5 . Juni ,
1 . Juli , 5 . August, 2 . September , 7 .
Oktober , 4 . November u . 2 . Dezember
in Rost ' s Wirthshause abgehalten
werden, welches hiermit zur Kenntniß
der Betheiligten gebracht wird .

Heppens , den 10 . Dezember 1894 .
Der Gemeindevorsteher .

Athen .

Zur Versteigerung des Kempe'schen
adligen Landgutes

Gemeinde Waddewarden , Amt Jever ,
steht 2 . Termin an auf
Donnerstag, den 20. d. M.,

Nachm. ZS Ist Uhr,
vor dem Großh . Amtsgericht Jever
in dessen Dienstgebäude .

Aurich, 7 . Dezember 1894 .
Die Kempe'schen Erben.

Zu vermiethen
eine unmöbl . Stube nebst Kammer .

Roonstr . 79, II . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Jan . ein fein möbl . Wohn¬
zimmer mit Schlafzimmer.

U . Kickler, Roonstr. 103 .

Gesucht
ein Mädchen für den ganzen Tag .

I . G Müller , Roonstr. 94 .

s>Mk dmÄM o,
Roonstrafze 14 , I . Etage , jetzt
von Herrn Rechtsanwalt Looman
bewohnt, wird am 1 . Mai 1895
miethfrei. Näheres bei

Kuiqgstraße 50 .
finden freundl . und
discrete Aufnahme .

Frau Heb . Lvilunä , Barel i . O ..

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer für 1 oder 2
Herren .

Börsenstr . 15, 1 Tr . r .

ki» sein möblirtes Um«
an 1 od . 2 Herren z« vermiethen .

Peterstr . 2a, Part . l .

Zu verkaufen
ein fast neues Rover .

I . Joeods , Wilhelmstr. 1a.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine kleine herr¬
schaftliche WohNUvg . Näheres

Gökerstr . 11 , Part . r .

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . Zimmer an
einen anständigen Herrn .

Neuestraße 5 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später mehrere kleine
Wohnungen . Näheres

Banterstr . 12.

Kin möbl. Zimmer
nebst Schlafstube zu vermiethen .

Elsaß , Börsenstr . 10, 1 Tr . r .

Z« vermiethen auf gleich oder-
später eine frdl . Etageuwohnnug
mit Balkon , sowie eine größere Ober -
Wohnnng mit Wasser u . a . Bequem¬
lichkeiten . Bismarckstr . 20, Parkecke .

Zu vermiethen
ein fein mäblirtes Zimmer auf
sofort oder später .

Müllerstraße 10, II . Et .

Ein Stnbensfen
zu kaufen gesucht . Offerten unter
U. Zs. -5 an die Exped . d . Blattes.

Eine sehr gut gehende

Nähmaschine
steht billig zum Verkauf .

Uferstraße Nr . 5, Part .

Zugelaufen
ein brauner Jagdhund mit weißem
Brustfleck. Abzuholen

Roonstraße 7, I .

Gesucht
ein Mädchen für Küche und Haus
zum 1 . Jan . Meldungen Morgens
von 9 bis Nachmittags 4 Uhr .

Gökerstr . 15, II . l .

Gesucht
ein confirmirtes , 15 bis 16 Jahre
altes Mädchen zum Aufpassen eines
Kindes und zur Verrichtung leichter-
häuslicher Arbeiten auf ganz .
Königstr . 37a, im Hinterhause , 2 . Et .

Sofort
eine Wohnung zu vermiethen .

H. Hitzegrad, Roonstr. 102 .

Gesucht
ein möbl . Zimmer im Stadttheil
Wilhelmshaven .

Off . mit Preisangabe unter N . 10
an die Exp . d . Bl .

auf sofort einen

Hausknecht
gegen guten Lohn .

Mdtzlw 0!tM3llll8°

^ veis -Liste
von

W . Wassermann
Aut i. 8r., Bnterftrch 1.

per Fl . excl . Gla

Cognac (Specialität ) . . . .
I Aecht. französisch . Cognac . . .
Jamaica - Rum, echt, 74 " / , . .
Dito Verschnitt . . . . . .

! Batavia -Arrac , Verschnitt, . . .
Muscat mit Samos - Auslese, ga-

rantirt rein , . . . .

Mk. 2,00 bis 3,00 .
„ 2,00 bis 4,00 .
„ 3,50 bis 4,50 . !

„ 1,00 bis 3,00 .
„ . 1,75 bis 2,50 .

Malaga , Madeira , Cherry
Tarragona Portwein . . .
Rothweine .
Ungar . Ausbruchweine . .
Ungar . Medicinalweine . .
Französische Weißweine . .

1Ober -Elsaffer Rothweine . .
Rheinweine . . . . . .
Franzbranntwein . . . .

! Mosel in >/z und st Flaschen

1,00 .
„ 1,25 . z
„ 1,25 bis 1,50 .
„ 1,00 bis 3,50 .
„ 1,00 bis 2,00 . !

„ 1,00 bis 3,00 . !

„ 0,90 . >
„ 0,80 .
„ 0,75 bis 1,00 . !

„ 1,50 bis 2,00 .
„ 0,30 u . 0,50 .

früher jetzt
Deutsche Schaum -Wein -Marke . „ 2,00 1,75. 1

tioskk- , Pttsico - , Pttille- , MarasWU- «. s. »>.
JoDel-LiWem,

Pskffrrmiiiiz , Uiuel, Ursch mi> sonstige
einfache Lignenre,

Ingber -Liqneur s Flasche 65 Pf. vis 1,00.
(tzctreidekiimmel, 1 Liter-Fl. 1,25.
Pnnscheffeuz von Rum 1,25.
Punschessenz von Arrac 1,50.
Der Hoflieferant ä Flasche 1,50 Mark.

Die soviel nachgefragten

Kilabkiißikfe! mit mi> ohne Lackfiulpeii .
Fiisililhkn jeder Art und KMuhe

sind wieder in größter Auswahl eingetroffen. Alles wird sehr billig
abgegeben .

Kaiser- n Kasernen - LAK Kaiser- n. Kasernen'

Dntthikü KiHikü
Wer will jetzt noch einen

kaufen H <> sr 8 MsLZ - O snrs .

GS find noch zwei Vogelkäfige mit
Ständer vorhanden, welche wegen Mangel
an Platz sehr billig abgegeben werden

sollen.

Photographicallillms
mit kräftiger Musik,

« l,» /. 7 V/.
-Tl

mit türkischer Borte ,
sonst 20 Mk. jetzt 10 Mk.

von 1— 4 Meter ,

Eli Frank ,
Einziger »

ßiirthlkMarenIlilzar hier m r.

Eine große Sendung sehr schöner
>tth « 6 chls-

ist eingetroffen u . empfehle
dieselben zu billigsten Preisen .

Schwepp, Dienstmann,
Börsenstraße 14 .

Prim aiimrl. ger. Heck,
sowie Kochmetlwnrfl

empfiehlt
8 . 7. Lnper, Margarethenstr.
Halte meine

D p o s etz k e
mit Heizapparat

zu Hochzeiten, Kindtaufen re . bestens
empfohlen.

Verl . Gökerstraße 6 .

Feinste
Valoneia - Apfolbinen
empstehlt billigst

ll. 7 . Lllper, Margarethenstt.
Gesucht

auf sofort ein tüchtiger Klavier¬
spieler .

Berliner Keller, Königstr.

Danksagung .
Ich litt an Rheumatismus . Die

Schmerzen saßen im ganzen Körper
und waren zuweilen so groß, daß Er¬
brechen eintrat . Hände und Füße
schwollen an . Da andere Aerzte nicht
zu helfen wußten , wandte sich mich in
meiner Noth au den homöopathischen
Arzt Herrn Li . ivoä . HoPv in Köln
am Rhein , Sachsenring 66 . Durch
dessen Hülfe bin ich jetzt von meinem
schrecklichen Rheumatismus befreit . In
den Gelenken, wo die Schmerzen am
heftigsten waren , bekam ich Ausschlag
mit Jucken . In wenigen Tagen heilte
der Ausschlag und jetzt bin ich gesund .
Spreche meinen innigsten Dank aus.
(gez .) Karl Iiegahn , Seebad Ncuhäuser.

AM » !
Das in Heppens vis -L -vis der

Kirche belegene

Immobil
( Erbpachtkrug)

mit großem Garten rr «i>
Tanzsaal

wünsche , auf Mai 1895 anzutreteu,
unter sehr günstigen Bedingungen billig
zu verkaufen.



usmmoz rsrhvsqvastun ^ sivusmouvhct

uusgorusgog ömg

^ - iöliükn , Kögen ^
sowie sämmtliche

WMM R I«8ir« i>tk»,
l8Llt « u ,

prima Qualität , ferner eine große
Auswahl in Duetts , Couplets u .

Roten für Ziether, empfiehlt
L . koilgvkmick .

neue Wilhelmshavenerstr . 44 .

Rur bis Weihnachten

Ausverkauf
WM - särnmtlicher

Willftchk«
zu heruntergesetztm Preisettl

IN . 8 o!iin 1ll1,
Börsenftratzr 84.

Bringe mein großes

Schahwaarealagkr
in allen erforderlichen Artikeln in empfehlende Erinnerung. Um schnell
damit zu räumen , gebe dieselben von jetzt bis Weihnachten zu staunend

billigen Preisen ab .

Kaiser- u. Kasernen-
stratzen - Ecke. L .

Kaiser - u. Kasernen-
straßen -Ecke.

Eine große Auswahl in
4VOl1 « L» 6 »

vollständig groß von 1,75 Mk . an.

Vli
_ Böeseustratze 84 .

Am Mittwoch , deu IS . d . M .,
bin ich in Neuheppens auf dem Wochen -
markt mit einigen Fudern

Weihnachts-KauMu
und mache Wiederverkäufer besonders
darauf aufmerksam . Preise billigst.

I. 6 . V . D telläort
aus Varel.

LN
8 Nur 2 Tage 8

- Grosser Ausverkauf -

X zurnckgesetzter X

LKokskliM - und Glasmatt « , WchlikkN, »
L EalautklirwLare« «ad Lampe«. L

Prima
Schwkink-Melfleisch
traf ein

8 . V. Lllper , Margarethenstr.
Habe noch einige schöne 5räumige

und 6räumige

Wohnungen
an ruhige Bewohner zu Vermietheu .

H. T. Kaper, Margarethenstr. 3 .
Daselbst ist ein frndl. möbl . Zimmer

nebst Schlafzimmer zu vermiethen .

X —
^Me Der Verkauf findet am Mittwoch , den 1A., und 2

§ Donnerstag . den 13 d . Mts , nur Morgens vonT
28 bis Ä Udr , in meiner späterhin zu eröffnenden Filiale §

statt ^
E Zu Weihnachtsgeschenken eignen sich diverse ansrangirte ^
X ^ A-Sss -, Lss - und ^ aseliseL -vioe , Vorrats - X
X ^0HU6H in verschiedenen Mustern, ferner ülls/joli ^ A^ X
X Vasen und I *iA1U76U , ? oi ?26 l 1kl,ii- und andere X
X I ^lVV8s .v1i6L , 8oLlmiiokks,8i :6» , IssSL - X
X und LanäsoLwIikastsii , sodann I ' oL'tenioiina .ies , X
ELrLek - und 61 § Li 'i 'eiii !Ä8e1i6ii , LtainirisSiäel X
Au . größere LlTÜKS , diverse 113eil -, LZ 41§ 6lA,mx»6 H, I2 ^ o.oIit1a .mx >6ii ü ^ nxsln , Mra .ka .ri :l)oiiejiioi :8 T
D und Vor2o1Ls .ArossLt . 2
» Nr « » « v -
X als : X
XgolirsLkLsiiZss , Vlirlialtei ' , R »s .iie1i86rvios , X
M ^ .8oUesieIiLIdei ' , kLotlOArs -MlsrsLreeii eio . X
T Unter den Gebrauchsgeschirren befinden sich größere Posten 2
» Porzellan- und Glasfachen»
Xder aufgelösten Osfizier-Messcn S . M . S . „ König Wilhelm" ,X
X „Deutschland "

, „ Friedrich der Große" und „ Wacht "
, welche ichX

Xfür Wirthschaftszwecke empfehlen kann. X

KK Sämmtliche Sachen HL
X werden zu jedem nur annedmbaren Preise verkauft, X
Xda das Lager bis NvANSi ' Slsg Xlillag - M
X geräumt sein muß . x

^
xxxxxxxx xxxxxxxxxx XXXX

^ E

ChrMllllln - Cakes.
pr . Pfd . 1, — u . 1,60 M ., sowie

Odristdaum - KeimmeL
unä

empfiehlt billigst

k. iMMM, PkterKr. W.

'
USMMÜZ rZahvjtzvrstunzz Wusmouphä

u «s»orusgvg kung
Angrksnrmen

im neuen Handelshafen :
Kleine frische Heringe.

Krieger - ii . KampsgenofleWema Heppkiis .

Einladung zu den am Sonntag, den 6. Dezbr .,
stattfindenden

tdskttrMseliM AuMdrMKM
im Lokale des Kameraden Sachtien .Kaffeuöffuuug Abends « ' /- Uhr. '

Anfang V Uhr .Programme im Vorverkauf L 30 Pf . , un der Kaffe 40 Pf . ,sind beim Comits, sowie beim Vorstand rwd im Beremslokal ru
haben. ^

-- - In großer Auswahl.
MM « . NM «

si
1«kchM-l «ktMN

und alle Tage »7

^ friovkvs Narripan - Lonfoot,
u sowie alle Confectüren in Oksrrvolskik und konrlsnls 1
? empfiehlt zu den billigsten Preisen die -

Bonbon - nnb Lonfeetnven - Fnbvik I
von

^

Krouprinzeustraße Nr. 13,
vis-L-vis der Buchdruckerei des Tageblattes.— » - VI8-U- V18 oer oucyorucrerel ocs L.agemanes.

Rheinischer Hof. Kismrlkßr. 5.
Mittwoch , des IS . Dez . 1884 :

26 dlSQ .
Abonnement 1 Mk. WM° Anfang 7 Uhr

.4

cv

iLLpvtSSA - . rsZssI Mi - kAOK8ZOÜ - MLAA
' Z» MiW .

2nm devor8tellönäen Iseste ewxlsdlen vir als AAN2 dssonäers xL886näe

N.NK6VS,88ilS VorlSiKSU . in ssäer Olrösss unä in Allen tznLlitLtsn in dervorrLASnä 8od6llsnNn8tern,
M80LÄSvKSA , VLVÄLÄSOKSA VULÄ R .Sl8SÄS0LSA . ^ d § SPA.88hS V70116L0 I *0rtlitzr6H .
bs -räLASA , udss6xu88t unä vom 8tnek in rvei88, ersms unä bunt in jöäsr kreislnAO.

11, rn v»r k;vPllÜ3 llUli R »N.vKsLki88eu . LU8 I '3.nts.8i68tokk6n , Leiäe unä ? 1ü86d.
( Ntiv .68i8Ld .S DsZsSHlslIv . ^ UKOrs ^kslls in S.Ü6N I 'g.rdsn . I ' 1188^ 188611 uns Pspxioil unä .Vlobelstoä -
^ d § SVA .88i :6 IiLnoIoiun -V6VvLoIi6 miü Vorlagen . I »iiNp6ii8t :iideii -^ Äxret6ii .

In sümmtliollon Artilreln bitzten vir äis Krö88ts AN8V9.HI dei di1liZ8tsr ? r6i88t6l1ullK unä halten vir NN8 bei
Leäark destsn8 ewxkodlen.

Ho estaed1unA8voI1

cv

« r

LV

LV

vs
c-s

Osidk 'üclSr k ^opl ^Sn ! R.^ I LN
N « H8ß » « » YW p « « a » K » ck « D



Einfache, aber gute DllllltllhtlNblN .
/ 4 Damenhemden
> 1 >4 ^4 «ns

gebleichtem
r starkfadigen

Cretoune mit Cordonetspitze
besetzt.

4444 DamenhemdenI > I ausunaprettir-
temstarkfädigen^ Cretonne .

Aermelfacon mit hübscher Cor¬
donetspitze als Besatz.

^ ^444 Damen- HemdenI > aus kräftigem ge-I ^ bleichten Dowlas
/ Prisenfacon mit

Lasche. Besetzt mit eleganter
Spitze .

^ 44 Damen-HemdenI / I D » aus unaprettir-I ^
" tem weißen Cre-

/ tonne . Prisen¬
facon mit rund geschnittenem
Aermel mit Cordonetspitze besetzt.

^ 4^ 44 Damen -Hemden
» »4 ! > aus feinfadigemI ^ Dowlasm. halb-/ langem Aermel

und Lasche. Prisenfacon mit
hübscher Spitze .

4) 44 Damen-HemdenI > aus Hemdentuch
> besonderselegant^ durch breite
Spitzengarnirung ausgestattet .

4444 Damenhemden
^ > » > » aus bestem

Luisiana -Tuch .^ Prifenfacons
und Achselschluß -Facons mit

Spitze .

^4 4444 Damenhemden
schw

^
Haus-

^ macher - Halb¬
leinen, besonders solid im

Tragen.

4444 DamenhemdenI I » > ausfeinfadigem
Vr Madapolamm ./ rund geschnitt .

Aermel . Als Besatz ist Lan-
guette verwandt .

^4 / 4 Damenhemden
^ I mit reicher

Stickerei -Gar-^ nirunginvielen
hühschen Mustern.

Wir legen besonderen Werth auf gute
Confection und dauerhafte Stoffe .

Die Facons sind in unseren Schau¬
fenstern ausgestellt.

Empfehle:

IM " Deutsche
'"WI

Mck - u . NOchlr » .
ebenso

Krannkohlenlinqnrttks.
S . Wi » s

ertheilt
O, kvilsvkmrüt ,

neue Wilhelmshavenerstraße 44 .

Habe eine Parthie

' 1
» Cie « 0,6V Mk . , abzugeben

» . « i » s « « « .
Empfe meinen geehrten Kunden recht

niedliche Sachen , als :

TmneilbMllrconM .

TannklidüWbisqmt
m »d

Mlllfipüiiimtilltiiuku
sehr preiswürdig.

L .
'
UM U ^ tz.

H « PPVL8 .
Behufs Gründung eines Wohl -

thätigkettS -Franen -Vereius wird
hiermit

Verfaiunrlung
auf Souutag , den IS . Dezbr . ,
Nachmittags 4 Uhr , im „ Nüstriuger
Hof " (Th . Frier , Ulmstr .), anbe¬
raumt . Die Giuberuser .

Verein Ktuesum .
Sonnabend , den 15 . Dezember 1894 ,

abends 9 Ilhr :

Gk«kHll » rrsWml«kz.
VikbmiliilW - llnlmiobt
für diePrüfungendesMaschinen -
Prrsouals der Kriegs- u . Handels-
Marine, sowie Nachhilfeunterricht
ertheilt

Mafchinen -Jngenieur a . D .,
Kaiserstr . 63 .

8urg tiokenrollern

phänomenale Kunstradfahrer kommen.

Habe meine

MltMklM -MMliiM
eröffnet .

Svt » rtvl »
Peterstratze 84 .

-Lp '

22. '

aarenhaus

llllkütimism .WWWWWWWWWW WW
Mein stetig ftchmbrr Ilmszti ist bie bksle 8e >» ähr

einer solide « Hediemz !

Sehr beliebte

-raMschtWeihnachtsgeschenke
find

M _ « Ä 1^ 8 « « I B « tz

.
ivtis.

U c« . 2V
1« >4. .
W . „

lang . IL ki>» breit . Mark M .

.. 182 . IM
„ 200 . IM .

Nur dem Prinzip großer Umsatz und ganz kleiner Nutzen, habe
ich das schnelle Emporblühen meines Etablissements zu verdanken.

Bitte die Artsstellrirrg in den Schau¬
fenstern zn beachten r

lllsoslrn , lib « II . II. f« lWlIg Isgo :

Nivibinsvktts -
Kussisilung

in LÜlmritiiciion lsstlisü ässorirtM
Ränmsn .

8s«m 8»Is - .
^. llttrotsn sllsr svAUAirtsn Lüustlei

I . Ran§ss .
Xv « ! tVv» !

^ .nktrstsn äsr ärsi Lrotlrsrs koinitä ,
Llro ^atisoiis -uttilstisslis Lrakt-äonZ-

Isnrs , oillöiZ in ldrsr ^ .rt .
krsulew

, Oonesrt- nnä Ooloratnr - LänAsrm

Lliitrvoci ! , äsn 12 . ä . Ms .,

8n»« 8sir - .
^ llksuA rlbsnäs 6 Htm .

8on - toA 8 ^ nkanA äss Oonosrts
5 Ctrr , äsr 'Vorststlnn ^ 6 Itbr.

Lasssnölknnn ^ 4 Ittm.
VVoodentuAS ^ nkanA äss Oonosrts
7 ltlir , äsr VorststtnnK 8 Hin .

LiisssnöönnnA 6 Utrr.
Lpsrrsiti! 1,25 Äü , 1

0,75 Nü . , II . ktat 2 0,50 M .
Liitstts im Vorvsrüsnk : Kpsrrsitr
nnwwsrirt Ä . 1 , I . klatri 60 klZ

Huittungen
für Militärpensionäre hält stets am
Lager

rlie kuMMstem lieg Isgck

kELLllL
Woonstr . 80 , 1. Kt .

M08 « 1 - Kvl86
von trior bis unisrbslb Oocboni.

Hevurts Lnzeist^
(Statt besonderer Anzeige .)

Die glückliche Geburt eines gesunden
Knaben beehren sich anzuzeigen

Marine -Schiffbaumeifter
und Frau , geb . Guhot .

Wilhelmshaven , den 11 . Dez . 1891-

Lurg livlivnrollsrn

phänomenale Kunstradfahrer komniem

Hierzu eine Beilage .



Minze zu Ur .
2 SV des MhrlmchllMN Tagedlaties .

Mittwoch, den 12. Dezember 18S4.
D s « r s ch s L W K i ch.

Fürst Bismarck veröffentlicht in den „ Berl . Neuest. Nachr . "folgende Danksagung : „Varzin , 6 . Dez . 1894 . Aus Anlaßdes Todes meiner Frau ist mir und den Meinigen aus Deutsch¬land und dem Auslande eine so große Zahl von Kundgebungenwarnien Beileides zugegangen, daß zu meinem Bedauern diemir verfügbaren Kräfte nicht ausreichen, den teilnehmendenAbsendern einzeln zu sagen, wie sehr sie meinem Herzen wohlge-than haben . Ich bitte Alle, welche unserer in diesen Tagen derTrauer freundlich gedacht , meinen und meiner Kinder herzlichenDank entgegenzunehmen, v . Bismarck ."
Zum Fall Kotze will das „Berliner Fremdenblatt " wissen ,der Schreiber der anonymen Briefe sei infolge der von derFamilie Kotze ausgeschriebenen hohen Belohnung entdeckt und demErmittler die Belohnung bereits ausgezahlt . Schriftliche Be¬weise seien bei einem hiesigen bekannten Rechtsanwalt deponirt .— Das „B . T ." wiederruft diese Meldung .Der bisherige Ertrag des „Sang an Aegier" beläuftsich aus 33600 Mk . Der Ertrag kommt dem Baufonds derKaiser -Gedächtnißkirche zu gute.
Schneidemühl , 7 . Dez . Die Entschädigungssumme fürdie durch das Brunnenunglück Geschädigten ist auf 866168 Mk .festgesetzt . Dieser Betrag soll durch die Beiträge aus den

Sammelstellen der Schneeballkollekte und der Brunnenlotterie ,sowie durch eine Anleihe von 30 000 Mk . gedeckt werden . Die¬jenigen Hausbesitzer, welche einen Totalschaden haben, müssennach dem Beschlüsse der Stadtverordneten die eingestürzten be¬
ziehungsweise beschädigten Gebäude abtragen und von Grund aufneu erbauen .

Leipzig , 7 . Dez . Bei den gestrigen Stadtverordneten¬
wahlen kam zum ersten Male das Dreiklassenwahlshstem zurAnwendung . In der dritten Abtheilung wurden vier Kandidatender Ordnungsparteien und vier Sozialdemokraten gewählt . Esist dies nach dem „Hamb . Corr ." das erste Mal , daß Sozial¬demokraten in das städtische Kollegium kommen.

SchiffsbeiveMuse«.
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst , nach dem OrteAbgang von dort.) S . M . S . . Blücher" Kiel . (Pstst . : « kl .) — S . M . Krzr .„Bnfsard " 12 .5 . Apia . (Poststation : Hofpostamt .) — S . M . S . „ Carola " Kiel.

(Poststat . : Kiel .) — S . M . S . „Eondor" 18 .11 . Port Said 18 .11 . —24 .1N Aden 2611 . — Zanzibar. (Poststation . : Holpostamt .) — S . M .Krzr . „Tormoran " ! 7 .11 . Port Said 18 .11 . — 25 .11 . Aden 26 .11. (Post¬station : Hofpostamt .) — S . M . S . „Srocvdill " 21 .10 . Danzig . (Postst. :Danzig ) — S . M . Krzr . „Falke" 15 .11 . Apia . — (Postst. : Hof-postamt.) — S . M . S . „ Frithjof " Wilhelmshaven . (Poststat. : Wilhelms¬haven .) — S . M . S . „ Gneifenau " S11 . Malta — 10 .11 . — 16 . 11.Tanea (auf Treta) . (Poßstatton : Hofpostamt .) — S . M . E . „Hagen"
Kiel. (Postst. : Ki-I.) — T . M . S . „Hay " Kiel 28 . 11 — Wilhelms¬haven. (Postst. : Wilhelmshaven .) — S . M . S . „Heimdall " Wilhelms¬haven 22 .11 . — 24 .11. Kiel (Poststation : Kiel ) - S . M . S . „Htlde-brand" Wilhelmshaven . (Postst . : Wilhelmshaven .) — S . M . D . „Hohm-zollern" Kiel . (Poststation : Kkl .) — S . M . Knbt. „ Hyäne" Karnern«16 .11 . — 19 .11 . Gaboon 21 .11 . — 26 .11 . St . Paul de Loanda 29 .11 . —
MossawedeS . (Poststation : Hofpostamt .) — S . M . Knbt . „Iltis " 10.11 .Lbingkiang . — 21 .11 . Wuhu 24 . 11 . — Shanghai 30 .11 . — Lhiugkiang .(Poststation : Hofpostamt.) — S . M . Fhrz. „Loreley" 7 .11 . Konstanttnopel .(Poststatton . : Hofpostamt.) — S . M . Hasensch . „Luise " Kiel . (Postst. : Kiel .)— S . M . S . „MarS " Kiel 28 . 11 . — MlhelmShaven . (Postst. : Wilhelms¬haven.) - S . M . G . „Moltke" 9 .11 . St . Thomas . (Postst . : Hofpostamt.)— S . M . Vermsch. „Möwe " Zanzibar . (Poststation : Hofpostamt.) —S . M . S . „Otter" Kiel. (Postst . : Kiel.) - S . M . Transportdampfer„Pelikan" Kkl . (Postst. : Kkl .) - S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " Wilhelms¬haven . (Postst. : Wilhelmshaven .) — S . M . Krzr. „Seeadler " 14,10 .Zanzibar 15 . 10. — 23 .10. Lonrengo MarqneS 7 .11. — 15 .11 . Zanzibar .(Postst . : Hofpostamt .) — S . M . Krzr. „Sperber " Kamerun . (PW . : Hof-poflamt .) — S . M . S . „Stein " 12 .11. Malta 20 .11 . — 25 .11 . Lorfn.(Postst. : ..Hofpostamt . .) — S . M . S . „Stosch" Madeira 4 .11 . — 21 .11 .St . Thomas . (Postst . : Hofpostamt .) — S . M . Knbt. „Wolf " 18 .8 .Tientsin . (Pstst. : Hofpost. ) — Mauövergeschw. : 1 . Division : S . M . S .„Kurfürst Friedrich Wilhelm " (Flaggsch.) Wilhelmshaven 18.11 . — 21II .Kiel . (Poststat . : Kiel .) — S . M . S . „Brandenburg " , S . M . S .„Wörth"

, S . M . S . „Weißenbmg " (Probefahrten) Kiel. (Postst . : Kkl .)— S . M . S „Wacht" Kkl 1. 12 . Wilhelmshaven . (Postst. : Wilhelmshaven .)— II . Division : S . M . S . „Baden " (Flaggfch .) S . M . S . „Bayern " ,S . M . S . „ Sachsen"
, S . M . S . „Württemberg" . S . M . S . „Pfeil "

kiel . (Poststation : Kkl .) — Krevzerdivifivn : S . M . S „Arcona "
5.11 . Shanghai 27 .11 . — 30 .11 Chefoo 30 . 11. — Taku . — S . M . S .„Irene " (ans der Ausreise) . Wilhelmshaven 17 .11 . — 23 .11 . Tanger 26 .11 .— 26 . 11 . Gibraltar 27 .11 . Casablanca. — 30 .11 . Tanger . — S . M . S .„Alexandrine" 20 .10 . Chefoo. — S . M . S . „Mark " 26 .11 . Port Arthur.Chenmlpo . (Poststat . : Hofpostamt .)

L s r « l » r.
8 Wilhelmshaven , 10 . Dezbr . Durch A . K .-O . vom12 . Nov . ist eine neue Marine -Ordnung genehmigt, in welcherdie Eintrittsbedingungen von Einjahrig -Freiwilligen bei den

Werftdivisionen grundlegende Aenderungen unterworfen sind .

Dieselben werden in Nachstehendem auszugsweise wiedergegeben,da sie ein weitergehendes Interesse beanspruchen. Die Einjahrig -
Freiwilligen der Landbevölkerung haben außer dem Berechtigungs¬schein zum einjährig -freiwilligen Dienst Zeugnisse über zwei¬jährige praktische Beschäftigung beim Bau von Dampf¬maschinen beizubringen . Die Forderung der früheren Marine¬
ordnung , betreffend Zeugnisse über (-monatliche praktische Be¬
schäftigung beim Bau von Schiffsdampsmaschinen und 3monatl .
Thätigkeit bei einer im Betriebe befindlichen Dampfmaschine sindfallen gelassen. Die neue Mar .-Ordnung legt also erhöhtenWerth auf eine vorherige gründlichere Ausbildung in praktischenMaschinenbauarbeiten . Außerdem können bei den WerftdivisionenSchiffbau - und Maschinenbautechniker, welche eine technische Hoch¬schule besucht haben, als Einjahrig -Freiwillige eingestellt werden .Die letztere Kategorie soll nach der infanteristischen Rekruten¬
ausbildung während der ganzen übrigen Dienstzeit überetats¬
mäßig an Bord verschiedener Schiffe kommandirt werden . Hiersoll denselben Gelegenheit gegeben werden, sich bezüglich der An¬
forderungen , welche von militärischer Seite an ein Kriegsschiff
zu stellen sind zu unterrichten . Die Marineordnung bemerkt
ausdrücklich, daß das dringende Bedürfniß vorliegt , geeigneteSchiffbau - und Maschinenbautechniker zu Reserveoffizieren zuernennen und im Mobilmachungsfalle an Stelle fehlender Bau¬beamten auf den Werften zu verwenden. — Die genanntenTechniker werden nach beendigter Dienstzeit zu Meisters - bezw .
Maschinistenmaaten befördert und im Falle der Geeignetheit zuReserveoffiziers-Aspiranten ernannt . Die Kontrole derselben
erfolgt durch das Reichsmarineamt . Bei Uebungen werden die
Offiziersaspiranten zu Dienstleistungen bei einer Werft kom¬mandirt und vom Oberwerftdirektor zum Vizedeckoffizier mit der
Chargenbezeichnung Ingenieur -Aspirant befördert . Nach erfolgterWahl durch die Offiziere der Werst sowie Seeoffiziere und
Maschinen-Jngenieure der örtlichen Marineinspektion erfolgt die
Ernennung zum Schiffbau - oder Maschincnbau -Unteringenieurder Reserve bezw . Seewehr und gehören dieselben den Offi¬zieren des Beurlaubtenstandes an . Erforderlich ist das Zeugnißeines Oberwerstdirektors , daß der Betreffende im Mobilmachungs -
falle den Dienst eines Baubeamten auf der Werft versehen kann.Bemerkt wird schließlich noch, daß die genannten Techniker mitvoller Verpflegung und Bekleidung eingestellt werden.

Verdingung
360 KZ Bindfaden , 1000 LZ Segel¬

garn und 200 KZ Takelgarn , im Apriloder Mai n . Js . zu liefern , sollen am27 . Dezember 1894 , Nachmittags 4 >/z
Uhr , verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
0,80 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 3 . Dezbr . 1894 .
Kaiserliche Werst ,

Köty . für Wer»«. -Angelegenheiten .
Am Freitag sind 6 Holzkreuze mit

kurzen Stangen , an deren oberen Ende
je ein Beutel mit 1 bezw . 2 Pulverund 1 Lunte befestigt waren , vor ihrer
Verankerung im Nebel bei Schilfig
Vertrieben.

Fischer und Everführer werden er¬
sucht, dieselben in Schilfig oder Wange -
roog an den Ortsvorstsnd abzuliefern .

Kommando
T . M . S . „Hildevraud ".

Verkauf .
Ein Hieselbst belegenes

Immobil ,
welches sich vorzüglich für einen Pro¬
prietär , der nebenbei etwas Milch-
wirthschaft betreiben will , eignet, ist
umständehalber Preiswerth zu verkaufen.

Heppens , 9 . Dezember 1894 .

_ H. Reinevs.
Zu vermiethen

zum 1 . Februar k. Js . eine 3- und
4räumige Wohuuug zum Preise von
165 und 195 Mk .

Friederikenstraße Nr . 8.

MehrereWohrmnytli
im Preise von 300 —1400 Mk . zuvermiethen, Wallstr. 8 und 9 .

Näheres bei

Mert Vdowlls.
Gin Laden
neben der Post z« vermiethen .

Näheres
Rathsapotheke .

Trockene geräucherte

Mettmrjl ,
5 Pfd . für r.25 Mk ..

empfiehlt

Neucstraste 1V

Zu vermiethen
herrschaftliche Wohuuuge » von 6,7 und 8 Räumen nebst Zubehör .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . 1895 eine freundliche
Obertvohnnng mit Wasserleitung
und allem Zubehör .

MMerstr . 7, I . l .

Zu vermiethen
auf sof. od . später ein frdl . möbl .
Zimmer mit sep. Eingang in der
Nähe des Hafens an 1 od . 2 Herren .
_ H. Waack, Kaiserstr . 75 .

Zu vermiethen
auf sofort versetzungshalber verschiedene
Wohuuuge» im Industrie -Gebäude
zum Preise von 800 bis 1200 Mk .
_ As . Dräger .

Beabsichtige meine

Akant i ne
bei dem nächstjährigen Deichbau
Verpachte » . Liebhaber wollen
melden.

C Jans )er», Carolinensiel .

Gesucht
zum 1 . Jan . ein Mädchen für einen
kleinen feineren Haushalt in Duisburg .

Zu melden bei
Frau Taddiken , Jever .

Gesucht
). 1. Mn. «ne Köchin,
welche etwas Hausarbeit übernimmt .

Frau Intendant Meyer ,
Adalbertstraße 11.

Für Wilhelmshaven und Umgegendwird von einer Rordhäuser Brannt¬
weinbrennerei ein

tüchtiger Vertreter
gesucht . Gefl . Anerbieten unter L.
1000 an die Exped . d . Bl . erbeten.

Zu miethen yetncht
zum 1 . Mai 1895 von ruhigen Mietherneine Aamilienwohmmg im Preise
von 400 bis 450 Mk .

Offerten mit Preisangabe unter
M . an die Exp . d . Bl .

Kr WliiW MW «!
Vom LS . d . MtS . empfehle

in allen Größen , die sich Jeder selbstin natura aussuchen kann . Graste
Bäume bitte frühzeitig auszusuchenund werden sämmtliche Bäume bis zur
gewünschten Abholung reservirt .

E».
Kunst- u . Handelsgärtnerei ,

Ostfriefenstr . 28 » . SS , am Park .

vooooooooooooooooooooooo

Z Mk dkfte« Dunste A 8
o Herrn W . H . Zickenheimer, Mainz , 8
8 Schloh Mltigh cim, AmtMosbach , a
A Baden . F0 Ew . Wohlgeboren ersuche mir 0O umgehend 3 Fl . Ihres vorzüglichen -
o rheinische » Traubeu -Brust-
8 HonigS*) zu schicken, da mir
0 derselbe jederzeit gegen Husten
0 und Heiserkeit die besten Dienste 82 geleistet hat . Bitte den Betrag S
8 nachnehmen zu wollen.
8 krKn rii tmiMö -WigliM .8 *) Seit 27 Jahren unüber--
Otroffen bewährt kann der aus 80 edelsten Weintrauben bereitete H8 rheinische Trauben-Brust-Honig a
8 allen an Huste», Brustleide », Z8 HslsfchmerzeR, Heiserkeit,
8 Keuchhusten Leidenden als8 reelles höchst angenehmes, dabei A

Hausmittel empfohlen ^l . 0,60 .
billiges

H werden . Zu haben L
8 1 , 1 /̂z u . 3 Mk . in Wilhelms -
8 haven bei Mch. Lehmann, Bis-8 marckstr., Kmik Schmidt , Roon-
8 straße , in Bant Drogerie z. r.8 Kreuz.
80000000 ooooovo

Ws-iM -Us » . ss
gvtr« ssstiinkigel Werk
mit cchter Nickelrett«, gar.
^

gehend . Umtanph ge-

PreiS 7 Mark .
jl Gegen Nachnahme. Jllustr . Cataloge ra Pfg.st
I Unstreitig beste und billigste Bezugsquellej für Uhren und Goldwaaren .

Mt -ew heutigen TngeIeröffneIneine

Veihnachts -

Ausstellimg ,
verbunden mit großem Ausverkauf von Schuhwaaren jeder Art
mit 10 bis 1Ä*1o Rabatt.

F , Lr. Sokrvls .

knton krust, KM.
« rtra Mi, ! ! .'

Herren-WollWksteu
von 1,60 bis 7,00 Mk .,

Herren -Unterhojen
von 0,75 bis 3,50 Mk .,

UmMGM 1. HMi
von 1,35 bis 4,75 Mk .,

Kuaben-Uliterholk«
von 0,50 bis 1,00 Mk .,

Luabrn-Uliterjückm
von 1,00 bis 1,80 Mk .,

Vanien -Harib «»
von 1,50 bis 7,00 Mk -,

Mädchen -Kaußen
von 0,75 bis 2,00 Mk .,

Kinder -Wühchen
von 0,30 bis 1,00 Mk .,

Damkk-Ullterröcke
von 1,30 bis 5,00 Mk .,

Marchend -Kemden
für Männer und Knaben

von 0,75 bis 2,00 Mk .,

Aerren Sachenez
von 0,50 bis 4,00 Mk.

Alles in großer Auswahl .

/Mon 6rli8t, KM.

Staubfreie

Wilglailz-
"'

in Schachteln ä 10 Pfg .
zu haben bei Herrn Mich . Lehma » »,
Bismarckstr ., Emil Schmidt , Roon -
straße / in Bant : Drogerie zum
roiheu Kreuz.

Mövc Zimmer
mit Pension in der Nähe der Roonstr .
gesucht . Offerten unter 0 . an die
Exp . d . Bl .



3. syMZ im
Mittwoch, den 12. Dezember, Abends 8 Uhr,

im Kaisersaal
von H . Thinius aus Essen .

T5ema : Die Krnjrjr
'sche Fabrik mit ihren Wohlfahrts-

einrichtnngen.
Die Mitglieder unseres Vereins mit ihren engeren Hausfamilien ^

haben freien Zutritt . Für Nichtmitglieder Kassenpreis l,50 Mk.

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .
C. Niemeyer .

Hi ervl » Hnrlvttla .
Mittwoch, den 12. Dezbr.:

k 'ÄHiLllSii dsucl
wtt Vvllosrt wrä LsllrLrLnredbll

1» ÄSD <r « 8 LL « rrsr
GS ladet ergebeast ei«

Der Vorstand.

SvLNl LSnLot Sant
Donnerstag , den 13 . d. Ms . , Abends 9 Uhr :

Zolriiiu ' Kaljlplntliie .
wozu Freunde und Gönner sreundlichst einladet

Fr. Tenckhsff.
Ueberzeugen Sie sich , daß Sie bei einem Schneider¬

meister viel vortheilhafter

Kmm- n. Kukkeil-OarlsUokm
kaufen, als bei nicht fachkundigen Concurrenten .

Bemerkt wird , daß die in den 4 Schaufenstern aus¬
geworfenen Preise im Laden wirklich bestehen und nicht
fingirt sind .
Größtes Spezial-Geschäft in fertigen Herren - u Knaben -

Garderoben

I'r ^aLllbWK , Fchnkidkmslr .,
Markt - « . Kielerstraßen-Ecke.

in jedem Genre sind zu haben bei

Lust Kssllstlsßk 75s.

werden sauber und billigst eingerahmt bei

Lust Idur§ , Kisch. 75i.

Pttiswkttht Uei- ttstnss -AiPbotk
Ä« 8 ÄM« 8vdL4t8 -4I » KL8V8

Herm .
Meinen

,

LoonsLrasso S3 .

Nachstehende große Posten Kleiderstoffe sind nicht nur hervorragend billig , sondern
eignen sich auch wegen ihrer großen Haltbarkeit , ihres eleganten Aussehens ,
sowie der geschmackvollen Muster und Farben vorzüglich für jeden Weihnachtstisch.

I > mmi Hch« ski>jka «iqkM,
Nur reine Wolle, per Mir. 30—60 Pf.

nsrtGr 1? r « l8 :
Cinfarbg . Satin -Jaqnards in dunklen Farben Meter 90 Pf .
Einfarbg . Diagonalstoffe in dunklen und Mittel -Farbe« Meter 1 Mk .
Einfarbg . ganz schwere Diagonalstoffe Meter 1,20 Mk .
Einfarbg . Satmstrochss , eleganres Gewebe , Meter 1,30 Mk .
Schwere Melange -Loden , unverwüstlich, Meter 80 Pf .
Chevron-Beiges , prachtvolle Melangen , Meter 1,20 Mark .
Schwarze C ' ßpe -Jacquards Mtr . 1,00 , 1,20 , 1,30 1,40 1,30 Mark .

Tiefe Stoffe kosten , in elegantem Carton gratis verpackt, Pro
Robe von 0 Meter Mk. 4,80 bis Mk . 0,00 .

Außerdem bringe ich in ganz billiger Preislage reinwoll . Jacquards pro
Meter 00 b ;s 70 Pf und halbwoll . Stoffe Pro Mir . 50 —70 Pf .

Praktische wollene Hauskleider , L Meter , doppeltdreit :
Warpstoffe in riesiger Auswahl das Kleid 1,50,2,25 , 2,50,3,00,3,50 Mk.
Darnentnche in schönen Farben das Kleid 2,5 « —3,50 .

Baumw. Kleiderstoffe, garant. waschecht:
Blaudrucks pro Meter 35 Pf . , beste Qualität Meter 45 Pf .
Parcheud, bedruckt und gewebt, Meter 50 —80 Pf «
Carirte , gestreifte und geflammte Fantasie -Gewebe in unendlicher Auswahl .

? mit Löetistsn ? rsi »sn . :
^ Ms1in.8li3.vsQ. 1893 .

Uorätzü . 1894 .

Das

DUGßvISSKUMMH AßZMtzr
von

16 01äsndur § Srst :rs .8Ss 16
erlaubt siob ssbr orAvbsnst äsrauk aufmerksam su muebso,

^ oULnavLIs-^ nttrLxo --
» »Nxlivvst sukAsbeu xu voilsu, äawit äisssibsn mit Zrösstsr Lor^tult aus-
ßtzküdrt uuä rsobMoitiZ Asliskorr resiäen kouusu.

llovbaobtuuASVvH

I » . kbotOAiupb ,
Oläsnburserstrusss 16.

jelierrsit, sued sn 8l>im- vnü lsiettsZsn l! sn Men
mit Ilöolistsii krsissri . ?
^ iUis1m8lis .vsn 1893.

î oräsn 1894.

wagen
grbsttes nnd billigstes Lager
WilhelmStzavruS bei

8 . v. ll. kokön.

ZUM Lveihnaehtsfeste
empfehle :

Kupferstiche , Stahlstiche , Photo¬
graphien , Licht- und Hetdruckbilder

in großer Auswahl .

I i nmi liriir ^ . Noottstr . 73 » .
Redaktion, Druck und Verlag von Th. Süß , ( Wilhelmshaven.^ (Telephon Nr. 16 .)
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